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S a m s t a g , den 13. August 1853.

l1] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Postkommis auf dem Hauptpostbüreau

St. Gallen, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1260.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 25.

d. M. der Kreispostdirektion St. Gallen einzureichen.
B e r n , am 11. August 1853.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d c s k a n z l e i .

l2] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Posts te l le .
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Adjunkten der Kreispostdirekliou Zürich,

mit einem Jahresgehalt »on Fr. 1800.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 25.

d. SW. der Kreisposldirektion Zürich einzureichen.
.Bern, am 13. August 1853.

Die s c h w e i z e r i s c h e .--Buudesfauztti .

[3] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststel le .
Zu freier ..Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Briefträgers auf dem Hauptpojibureau

©enf, mit einem Jahresgehalt von Fr. 900.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 25.

d. 9)i. der Kreispostdirektion Genf einzureichen.
Sem, am 13. August 1853.

Die s c h w e i z e r i s c h e S3undes fan j ( t i .

l4] A u s s c h r e i b u n g e i n e t Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stette eines Kommis auf dem Hauptpostbüreau <3t»

©aUeu, mit einem Jahresgehalt »ou Fr. 720.
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Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 22.
d. M. der Kreispoltdireftiou St. Gallen einzureichen.

-.Sein, am 12. August 1853.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[5J A u s s c h r e i b u n g e i n e r 3ol.ste.ll.-..
Zu freier Bewerbung wird hieiuit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Gihilfen bei der Hauptzolljiätte Genf,

mit einer Jahresbefoldung von Fr. 1140.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 20. diefes

Monats der Direktion des VI. fchweiz. Zollgebiets in Genf
einzureichen.

B e r n , den 4. August 1853.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s ! a n z l e i .

[«l A u s s c h r e i b u n g e i n e r Zo l l s t e l l e .
Durch Gutlassung ist die mit Fr. 150 und 10 Prozent

der Roheiunahme jährlich besoldete Stelle eines Zolleinnehmers
in Veirier, Kantons Genf, erledigt und wird hiermit zur
Wiederbesezung ausgeschrieben.

.Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 24. d. M.
der ZoUdireftion Gens franko einzureichen.

B e r n , den 5. August 1853.
Die fchweizer ische Buudesïanzle i .

C] A u s s c h r e i b u n g e i n e r K o p i s t e n s t e l l e .
Durch Beförderung ist eine Kopiflenstelle in der schweiz.

--Bundeskanzlei in Erledigung gekommen. Dieselbe ist mit
einer jährlichen Besoldung von Fr. 12O0 verbunden und wird
anmit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Schweizerburgex, welche sich darum zu bewerben gedenken
und die alle durch eine gute Schulbildung bedungenen Kennt-
mise besizen, worunter namentlich auch das Verständmjj der
französischen Sprache, so wie eine recht schöne Handschrift
»erstanden ist, haben ihre Anmeldungen, mit gehörigen Leu»
muudszeugnijsen versehen, bis zum 31. August nächstkünftig
der unterzeichneten Kanzlei, zuhanden des fchweiz. Depaxte"
terneuts des Jnneru, einzureichen.

B e i.n, den 30. Juli 1853.
Die fchweizer i sche Bundes.anzlel .
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t8] B e k a n n t m a c h u n g .
Die unterzeichnete Kanzlei macht hiermit bekannt, daß nun

auch die sranzdstsche Ausgabe nachstehenden Werkes erschienen
und, so wie die deutsche Ausgabe, sowol bei ihr als bei den
schweizerischen Zolldirektionen zu haben ist :

Allgemeiner schweig. Zolltarif
für die

Ein-, Ans-* und Durchfuhr,
nebft einem speziellen, alphabetisch geordneten Waarenver-
zeichniß.. Herausgegeben vom schweizerisch..« Handels- und
Zofldepaxtement. Gr. 4. VI. unii 232 Seiten.

Das Werk zerfällt in solgende drei Hauptat'theilungen :
I. Der gesezliche Zolltarif, vom 27. Auguil 1851, Seite

1—14.
U. Alphabetisches Verzeichniß der im Zolltarif, Abteilung

„Einfuhr" aufgeführten Artikel, Seite 15-38.
Ili. ...llphabetifchfs Waarenvcrjeichniß nebst Bezeichnung des

Tarifartikels, Abtheilung „Einfuhr," unter welchen
die Waare fällt, und Angabe des Tarifsazes, Seite
39-232.

Preis : gut brochirt, bei portofreier Einsendung des Betra-
ges, Fr. 2. 50.

.Bern, den 20. Juli 1853.
D i e K a u z l e i d e s s c h w e i z . H a n d e l s . «

und Zo l ldepa r t emen t s .

['] P e x e r n t ö x i f c h e V o r l a d u n g .
Da die Gebrüder 

©ohne des Jakob Meier und ber Slisabetha Bühler, (Srjierer
geboren den 10. Oktober 1782 und abwesend feit dem 10.
Hornung 1802; Lezterex geboren den 19. April 1788 un»
abwesend seit dem 5. Mai 1810, zu welchen 3citl''unften

beide in französifche Kriegsdienste getreten sind, und über ihr
Leben uni) Aufenthalt seit mehr als 30 Jahren kdne Kunde
in ihre Heimath gelangt, verschollen sind, so werden dieselben

Bundcsblatt. Jahrg. V. Bd. in. 23
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oder ihre rechtmäßigen Abkömmlinge aufgefordert, binnen secijé
Monaten, von heute an, vor dem Departement des Junem
des Kantons Luzern zu erscheinen, oder dieser Behörde auf
andere Weise von ihrem Leben und Aufenthaltsorte Kenntnijü
zu geben, widrigenfalls nach Ablauf dieser anberaumten Frist:
benannte Brüder Anton und Jost Meier todt erklärt und ihre
aSexlassenfchaft unter ihre hierfeitigen Srben »«thcilt werde«
wird.

S u z e r n , de« 14. »iai 1853.
Aus Auftrag

des Departements des Innern,
D« Obtrschreiber t

B. 201-1.

Druck und Expedition der .Stäm«sliscbi.n Sttchdrtsckerd in Ceni.
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